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Konzept für den möglichen Distanzunterricht  

-  Schuljahr 2020/21  -  
                        

 
Stand: 06 .01.2021  

 
 

Die KGS Hermann -Gmeiner -Schule s tartete das neue Schuljahr 2020/2021 

wieder vollständig im Präsenzunterricht. Für den Fall einer Teil -  oder 

Vollschließung der Schule verlangt das MSB ein Konzept, um das Distanzlernen 

als vollwertige Lernform neben dem Präsenzunterricht zu etablieren. Auf der 

Grundlage der Verordnung des MSM zum Distanzlernen vom 1. August 2020, der 

Umfrage zum Unterricht  auf Distanz sowie den zahlreichen Rückmeldungen von 

Eltern, Schülerinnen und Schülern , der Lehrkräften im letzten Halbjahr des 

Schuljahres 2019/2020 hat die KGS Hermann -Gmeiner -Schule kurzfristig ein 

tragfähiges Konzept zum Distanzlernen erarbeitet. Dieses Konzept wird in 

regelmäßigen Abständen neu bewertet und den sich ändernden Unterrichts -  und 

Arbeitsbedingungen angepasst.  

 

https://www.schulministerium.nrw.de/system/files/media/document/file/Verordnungsent

wurf -Distanzunterricht -Stand -30_ -Juni -2020. pdf  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KGS Hermann -Gmeiner -Schule / Schillstraße 7 / 40599 Düsseldorf  

Tel. 0211 ï 89 26 160 / Mail:  kg.schillstr@schule.duessedorf.de  

Schulleitung:  Beate Grunewald -Woitscheck  

mailto:kg.schillstr@schule.duessedorf.de


2 
 

0 Grundlegende Überlegungen zum Einsatz digitaler Medien und zum 

Distanzlernen an  der KGS Hermann -Gmeiner -Schule  
 

Unbestritten ist und bleibt für uns der wichtigste Punkt zum erfolgreichen Lernen 

nach wie vor die Beziehung zwischen dem lernenden Kind und der 

unterrichtenden Lehrkraft. Die zwischenmenschlichen Beziehungen, Emotionen 

sind niemals digital ersetzbar. Gerade diese Dinge si nd es, die wichtig sind, um 

aus Kindern gesellschaftsfähige Individuen zu machen.                             

Digitale Medien bestimmen unseren Alltag, deshalb ist es so wichtig, den Kindern 

von Grund auf den richtigen Umgang mit diesen Geräten zu vermittel n. 

Erfolgreich lernen Kinder nur, wenn die Lerninhalte einen Alltagsbezug haben 

oder aber alltagsgerecht vermittelt werden. Dies ermöglicht uns die jetzige 

Situation mit den iPads perfekt.  

Das Ipad (= mobile s Endgerät )  wird aus diesen Gründen weder die Leh rkraft 

noch die Lerninhalte ersetzen. Ganz im Gegenteil, die Lehrkraft ist wichtiger 

denn je, denn es können jetzt Lerninhalte nachhaltig zu r Verfügung gestellt 

werden. Die Lerninhalte werden nicht ersetzt, sondern in jeder Hinsicht ergänzt. 

Sei es durch A nleitungsvideos (Tutorials) z.B. zur Handhabung der Lernplattform, 

Kurzdokumentatio nen in den jeweiligen Fächern , Wörterbücher für den 

Sprachunterrich t u.v.m.                                                                           

Aktuell arbeiten wir noc h mit dem Padlet , Ziel ist es mittelfristig itslearning 

einzusetzen. Wir wollen unseren Schüler*innen  und uns selbst eine Lernplattform 

bieten, die leic ht bedienbar ist, motiviert  und sicher funktioniert. Nur dann 

glauben wir,  dass eine Lernplattform zum Lernen motivieren und Lernfreude 

bereiten kann und gleichzeitig die Arbeit für uns Lehrende erleichtert. Mit dem 

ĂKlassenpadletñ (spªter itslearning) ist es uns ein Leichtes, Schüler*innen 

individuell beim Lernen zu begleiten. Eltern können den Lernfortschritt ihres 

Kindes online verfolgen. Schüler *innen  arbeiten selbständig und motiviert an 

ihren Aufgabe n und haben Spaß am Lernen. Ferner werden die Schüler*innen 

beim eigenverantwortlichen Lösen der Lernaufgaben und beim Erreich en der 

Kompetenzen  unterstützt. Den Lehrkräften wird ermöglicht, jede(n)  einzelne (n)  

Schüler / - in  individuell zu beraten und dessen Leistungen zu bewerten. Dabei gilt, 

dass das Ipad für uns  ein ergänzendes Lern medium, dass Kinder unterstützt, 

darstellt.  Es ist nicht der  Mittelpunkt des Unterrichts, sondern dient als 

Hilfsmittel oder Werkzeug in vielen Bereich und natürlich als Zugang zu unserer 

Lernplattform.  
 

ĂHomeschoolingñ / Distanzlernern an der KGS Hermann-Gmeiner -Schule    

Was in den Zeiten der ersten Schulschließung anfangs noch zu größeren 

Schwierigkeiten geführt hatte, konnte bei der jetzigen Situation (Anfang 2021) 

verbessert werden : ein digital unterstützter Unterrichtsbetrieb, bei dem nicht nur 

das Verteilten von Aufgaben funktioniert, sondern insbesondere auch der für 

diese Altersstufe so wichtige kontinuierliche und persönliche Austausch zwischen 

Lehrkraft und Schülern aufrechterhalten wird.  
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Mit Beginn des aufgrund der landesweiten Schulschließungen notwendigen 

Homeschoolings konnte  d urch den Schulträger auf Anfrage ein Ipad mit nach 
Hause gegeben werden, somit konnte recht unbürokratisch allen Kindern die 

bestmögliche Betreuung und Beschulung währ end dieser Ausnahmesituation 
ermöglicht werden . Dank der Eigeninitiative der Lehrkräfte konnten nahezu alle 

von der ersten Woche an miteinander kommunizieren und gemeinsam an 
Aufgaben arbeiten. Für Online -Unterricht, individuelles Feedback, Beratung, 
Videokonferenzen mit der Klasse folgte  kurzerhand über MS Teams , wobei sich 

alle Teilnehmer*i nnen (in ihren zugeteilten Gruppen) oder auch als Ganzes 
gleichzeitig im Blick haben. Arbeitsblätter und Dokumente wurden direkt auf die 

zentral verwalteten iPads der Schüler *innen  geschickt -  dadurch entfiel ein 
Großteil des aufwändige n Ausdrucken und Abh olen bzw. Verschicken der 
Materialien.  Gelegentlich wurden bei technischen Problemen im häuslichen 

Umfeld diese Materialien noch analog erstellt und verteilt. Nach Bearbeitung der 
Aufgaben auf dem iPad wurden sie direkt wieder der Lehrkraft zur Korrektur 

übermittelt -  und Dank der homogenen Ausstattung konnten die Schüler auch 
gemeinsam an A ufgaben und Projekten arbeiten.  

1 Definition der Ausganssituation in der Schule  
 

1.1 Personalsituation  
 

Im Schuljahr 2020/2021 unterrich ten nunmehr zehn  Lehrkräfte an der KGS 

Hermann -Gmeiner -Schule. Für eine Lehrkraft wurde aufgrund einer bestehenden 

Schwangerschaft ein Berufsverbot ausgesprochen .  Außerdem stehen  ein 

Sozialpädagoge sowie eine sozialpädagogische Fachkraft unterstütze nd zur 

Verfügung. Nebe n den sieben  Klassenlehrerinnen unterrichten an der KGS 

Her mann -Gmeiner -Schule  drei  Fachlehrer/innen.  

Von den acht  Lehrkräften arbeiten alle L ehrkräfte in Voll zeit; diesem wird in dem 

Konzept zum Distanzlernen Rechnung getragen.  
 

1.2 Technische Ressourcen  
 

Unsere Schule verfügt über ca. 8 5 Schüler - IPads (davon ca. 15  Stück aus der 

ersten Generation) sowie ein Lehrer - I Pad, ein Lehrer -Mac-Book, drei  portable 

Beamer, zwei  Apple -TV, ein VGA -Lightning -Adapter, fünf Bluetooth -Lautsprecher 

und ein  Klassensatz Kopfhörer. Alle Geräte sind im  Tresorschrank des 

Ăaltenñ Kartenraums gelagert, ein Schlüssel wurde an die IT -Beauftragte und ein 

weiterer Schlüssel an einer, den Lehrkräften bekannten Stelle hinterlegt. Die 

Medienbeauftragte  sorgt  dafür, dass die IPads  regelmäßig geladen werden , sorgt  

für  Ordnung im Schrank und behält  den Überblick über ggf. an Schüler*innen  

oder Lehrkräfte ausgeliehene Geräte.  
 

1.3 Anwendungstools  
 

Seit der Schulschließung im Schuljahr 2019/2020 nutzt die Schule für die 

jeweil igen Klassen sog. Klassenpadlets, die allen Kindern un d Eltern bekannt 

gemacht wurden und mittlerweile ein wohl vertrautes Medium darstellen . 

Außerdem finden  regelmäßig V ideokonferenzen in Absprache mit den Eltern und 

nach Vorgabe eines genauen Zeitrahmens  mit den Schüler *innen einer Klasse 

statt. Eine Anmeldung für die von der Stadt Düsseldorf zur Verfügung gestellte 
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Lernplattform itslearning  ist erfolgt . Aktuell bestehen noch technische Probleme 

bei der vollständigen Installation des Systems.  Es wird aber an der zeitnahen 

Fertigstellung gearbeitet. Inzwischen besteht außerdem die Möglichkeit, 

Videokonferenzen per MS Teams in die Lernplattform zu integrieren und diese 

über den Browser abzuhalten.  
 

1.4 Vorhandene Kompetenzen im Kollegium  
 

Die Erf ahrungen der einzelnen Kolleg *inn en der KGS Hermann -Gmeiner -Schule 

mit digitalen Lernangeboten sind sehr unterschiedlich. Daher spielt der kollegiale 

Austausch eine große Rolle. Gegenseitige Hilfe und Unterstützung wird als 

selbstverständlich angesehen. In  den einzelnen Bereichen stehen Kolleg *inn en 

unterstützend bereit. Zunehmend werden gemeinsame Video -Veranstaltungen in 

MS Teams durchgeführt, um sich in den unterschiedlichen Bereichen  gegenseitig 

auszutauschen bzw. zu unterstützen.  
 

Eine für alle verpfl ichtende, schulinterne Fortbildung zum Thema: Distanzlernen 

mit dem i Pad wurde Ende November 2020 mit der Medienbeauftragten der 

Bezirksregierung Düsseldorf ,  Frau Sabine Weyer, durchgeführt.  
 

 1.4.1 Sammlung der Kompetenzen   (in Bearbeitung )  
 

 Kompetenzen    Ansprechpartner    

      

 itslearning Benutzerverwaltung/   Lambertz   

     

 
MS Teams  

Videokonferenzen    Garcia Sanz    
       

 Padlet                Lambertz u.a.   

     

 Musikalische Beiträge    Monyer    
       

 
 
2 Definitionen  der Ausgangssituation der häuslichen Lernumgebung  
 
Um die Familien während einer möglichen Distanzlernphase bestmöglich zu 

unterstützen und die häusliche Lernumgeb ung der Schüler*innen  zu 

ber ücksichtigen, hat das Kollegium sich anfangs per individueller A bfrage einen 

Überblick bei den Klassen -Eltern eingeholt. Im September 2020 erfolgte 

nochmals eine gezielte Abfrage aller Familien per Fragebogen. Der Rücklauf von 

ca. 78 % war sehr positiv und ergab einen sehr guten Einblick über die 

verschiedenen Bedürfni sse in den Familien. Die so erhobenen Daten wurden  

klassenintern ausgewertet und können  im Falle des Distanzlernens gezielt 

angewendet  werden . Hierbei ergaben sich folgende Erkenntnisse:  

-  bei Bedarf wird das  Ausdrucken von Arbeitsblättern seitens der Schule  

veranlasst, wenn keine Möglichkeit des Drucken s besteht.  

-  die Klassenlehrerin nimmt Kontakt mit den Eltern auf  bzw. diese Wurden 

aufgefordert sich aktiv zu melden , die keine Möglichkeit des Arbeitens mit 
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entsprechender technischer Ausstattung haben . Auch hier unterstütz die 

Schule durch die  Möglichkeit  der Ausleihe von schuleigenen I Pads vor.  

-  die Klassenlehrerin berücksichtigt die individuelle häusliche Situation der 

Schüler *innen  (z.B. Möglichkeit des ruhigen Arbeitens).  

    -    Im Falle einer vollständigen Schulschließung (= Aussetzen des 
Präsenzunterrichts bei ggf. notwendiger pädagogischer Betreuung in der Schule) 

besteht z.B. die Möglichkeit eine größere Anzahl von Ipads auszuleihen:  
 

a)  60 Ipads können an Schüler*innen a usgeteilt werden  
       bzw. 15 Ipads verbleiben in der Schule zur Weiterarbeit vor Ort  
 

b)  45 Ipads können an Schüler*innen ausgeteilt werden  
       bzw. 30 Ipads verbleiben in der Schule zur Weiterarbeit vor Ort.
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2.1 Fragebogen zur Au sgangssituation der häuslichen Lernumgebung  
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3 Rahmenbedingungen der Kommunikation  
 

3.1 Kommunikation im Kollegium und mit der Schulaufsicht/   

      Schulkonferenz?  
 

Die Kommunikation mit der Schulpflegschaft/Schulkonferenz, der Schulaufsicht 

und der Bezirksregierung läuft über di e Schulleitung (Grunewald -Woitscheck ).  
 

Das Kollegium informiert sich telefonisch, per Mail oder über MS  Teams. Im Falle 

einer Teilschließung wird den betroffenen Kolleg *inn en, die sich z.B. in 

Quarantäne befi nden, ermöglicht, über MS  Teams an der Konferenz 

teilzunehmen. Sollte die Schule noch einmal komplett geschlossen werden, lädt 

die Schulleitung über Mi crosoft Teams zur virtuellen Lehrerkonferenz ein. 

Zusätzlich können virtuelle informelle ĂAustausch-Phasenñ hilfreich sein. 
 

3.2 Kommunikation mit Eltern  
 

Die Eltern werden auch in diesem Schuljahr weiter über allg emeine Elternbriefe  

in Papierform oder per  Mail von der Schulleitung informiert. Zusätzlich können 

diese Elternbriefe auf der Homepage abgerufen werden. Auch der Kontakt 

zwischen den Eltern und den einzelnen Lehrkräften  wird über Telefonate und E -

Mail -Verkehr  gehalt en. Die Schulleitung bezieht de n 

Schul pflegschaftsvorsitzenden/ Lehrer -  und Schulkonferenz in die  Überlegungen 

und Entscheidungen mit ei n und steht regelmäßig mit diesen  per E -Mail, Telefon 

und ggf.  Videokonferenz in Kontakt .  
 

Das Kollegium der KGS Hermann -Gmeiner -Schule ha t sich für d en Fall einer Teil -  

oder Vollschließung auf eine feste Erreichbarkeit geeinigt (vgl. Handreichungen 

zur lernförderlichen Verknüpfung von  Präsenz -  und Distanzunterricht, S. 10f.).  

Die Lehrkräfte sind  grundsätzlich per E -Mail und per Video -Konferenz in 

Absprache mit den Eltern ihrer Klasse zu vereinbarten Zeiten erreichbar. 

Innerhalb dieser Arbeitszeit werden E -Mails beantwortet und Telefonate geführt. 

Die Anfrage für Telefonate können die Eltern per Ma il stellen.  
 

3.3 Kommunikation mit Schülerinnen und Schülern  
 

Die Kommunikation zwischen den Lehrkräften und den Schüler *innen und läuft 

über die Lernplattform des Padlet s sowie den ĂVideosprechstundenñ ¿ber MS 

Teams  (angestrebt ist der baldige Einsatz  vo n itslearning ) . Gegebenenfalls 

können auch Telefonate geführt werden. Im Falle einer Teil -  oder Vollschließung 

bieten die betroffenen Klassenlehrinnen bei Bedarf tägliche 

ĂVideosprechstundenñ zu festen Zeiten an. 

 
 

         Video sprechstunden der einzelnen Klassen  
 

Klasse   Uhrzeit  
 
   

Klasse 1 a:   9:00 -9:30 Uhr  

Klasse 2a und 2b:   9:30 -10:00 Uhr  

Klasse 3 a und 3b :   10:00 -10:30 Uhr  

Klasse 4 a und 4b :   10:00 -10:30 Uhr  
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4 Vereinbarungen über das Distanzlernen  
 

Da die Rückmeldungen der Eltern und Schülerinnen und Schüler nach der 

Schulschließung im letzten Schuljahr insgesamt positiv waren, wird vorerst auf 

Bewährtes gesetzt. Zusätzlich sollen Videosprechstunden angeboten werden, um 

den Ădirektenñ Kontakt zu den Schüler*innen  und deren Eltern zu erhalten bzw. 

Beziehungsarbeit zu ermöglichen.  
 

4.1 Wochenpläne  (s. Anhang ï AB 1 : Wochenplan Klasse 2)  
 

Wie bereits im Schuljahr 2019/2020 werden die Wochenpläne eine zentrale Rolle 

in der Durchführung des Distanzunterrichts spielen. Dabei wird eine einheitlich 

strukturierte Darstellung der Wochenpläne angestrebt, die den Schüler * innen 

aus dem Präsenzunterricht bekannt sein sollte. Die Lehrkräfte legen offene und 

geschlossene, einfache und komplexe Aufgaben fest, die in einem bestimmten 

Zeitraum bearbeitet werden müssen. Die Schüler * innen werden im 

Präsenzunterricht an die Arbeit mit Tages -  und Wochenplänen der gleichen 

Darstellung gewöhnt (vgl. Handreichungen zur lernförderlichen  Verknüpfung von 

Präsenz -  und  Distanzunterricht, S. 23f.).  
 

4.2 Einsatz von Padlets/ MS Teams sowie baldige Umsetzung der Lernplattform 

itslearning  
 

Es ist beabsichtigt die Lernplattform itslearning  für alle Lehrkräfte und 

Schüler * innen ab der ersten Klasse ein zuführen . Bereits jetzt sind alle  

Schüler *innen  darin geschult werden, sich beim ĂKlassenpadletñ und MS Teams 

anzumelden und selbstständig an einer Videokonferenz teilzunehmen.  
 

4.3 Videokonferenzen  
 

Videokonferenzen bieten sowohl den Lehrkräften als auch den Schül er * innen die 

Möglichkeit, miteinander in Kontakt zu treten. Die Teilnahme an den 

Videokonferenzen ist für die Schüler * innen der KGS Hermann -Gmeiner -Schule 

verpflichtend.  I m Falle einer Schulschließung finden diese in Form einer 

ĂSprechstundeñ der einzelnen Klassenlehrerinnen statt. Diese Sprechstunde wird 

bei Bedarf täglich zu einer festgelegten Zeit angeboten und wird in der Dauer 

angemessen gestaltet . Hierzu wird verbindlich die Video -Applikation ĂMicrosoft 

Teamsñ verwendet, die demnächst auch auf der Ler nplattform itslearning  zur 

Verfügung steht. Für Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte, die die 

Applikation nicht von ihrem privaten digitalen Endgerät aus nutzen 

möchten/können, besteht die Möglichkeit des Ausleihens eines schuleigenen 

iPads über einen  Leihvertrag. Das Kollegium wurde in der Anwendung des 

Programms sowie in der Durchführu ng von Videokonferenzen am 27.11 .2020 

schulintern fortgebildet.  
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Videokonferenzen können die f olgenden Anlässe und Inhalte  haben:  
 

Å Informeller Austausch und Beziehungsarbeit (z.B. im Rahmen einer 
ĂSprechstundeñ) 

 

Å Wertschätzung der erbrachten Leistung/erstellten Produkte  
 

Å Mündlicher Austausch  
 

Å Reflexion des Lernens in asynchronen Phasen  
 

Å Hilfen zur Selbstregulation  
 

Å Vereinbarungen/Absprachen zur Vorbereitung der asynchronen Phase  
 

(vgl. Handreichungen zur lernförderlichen Verknüpfung von Präsenz -  und 
Distanzunterricht,  S. 20)  

 

4.4 Lernerfolgsüberprüfung und Leistungsbewertung   
 

Die Klassenarbeiten und differenzierten Lernstandsüberprüfungen finden  laut 

Verordnung weiterhin in Präsenz statt (vgl. Handreichungen zur lernförderlichen 

Verknüpfung von  Präsenz -  und Distanzunterricht, S. 12f.). Die Leistungen der 

Schülerinnen und Schüler fließen  insoweit in die Leistungsbewertung mit ein, 

indem eine vollständige Bearbeitung der Pflichtaufgaben der Wochenpläne 

erwartet wird. Außerdem können Gespräche mit den Schüler * innen über den 

Entstehungsprozess bzw. den eigenen Lernweg stattfinden. Im Falle einer 

längeren Teil -  oder Vollschließung können Abgaben i m Schulsekretariat 

eingerichtet werden, damit die Schüler * innen zeitnahe Rückmeldungen zu den 

bearbeiteten Aufgaben bekommen. Eine weitere Möglichkeit bietet die Portfolio -  

bzw. Lerntagebucharbeit.  
 

4.5 Rückmeldungen zum Distanzlernen                                                                  

     (s. Anhang ï Ab 2 : Rückmeldebogen)  
 

Um eine gezielte Rückmeldungen sowohl den Schüler*innen als auch den Eltern 

anbieten zu kºnnen, kann ein solcher ĂR¿ckmeldebogenñ gute Aufschl¿sse ¿ber 

die Art und Menge d er Aufgaben/ -stellungen und der Einschätzungen der 

verschiedenen Schüler*innen geben. Darauf basierend kann die Lehrkraft den 

Lernstoff entsprechend (individuell) angepassen.  
 

4.6  Tandem -  bzw. Teambildungen  
 

Für den Fall einer Teil -  oder Vollschließung arbeiten die Jahrgangsteam wie 

bisher zusammen, um  sich gegenseitig in der Organisation und Umsetzung des 

Distanzlernens zu unterstützen . Diese Tandem -  bzw. Teambildungen können 

einen inhaltlichen, organisatorischen und auch sozialen Beitrag leisten (vgl. 

Handreichungen zur lernförderlichen Verknüpfung von Präsenz -  und  

Distanzunterricht, S. 8f.).  Ergänzt werden diese JG -Teams durch die Beiträge der 

einzelnen Fa chlehrkrä fte.  
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Klasse  Tandem -  bzw. Teams  

  

Klasse 1:  Halbig/  Monyer / Ehlert / Stang  
  

Klasse 2:  Monyer / Ehlert  / Stang / Halbig  
  

Klasse 3:  Schellen / Garcia -  Sanz  
  

Klasse 4:  
Lambertz / Peters  

 

Fachlehrkräfte  Freund/ Gehlen / Baka/ Sandmann  
  

 

 

5 Schulbetrieb in Corona -Zeiten  
 

 Präsenzunterricht    Teilschließung    Schulschließung    

         

 
 

Einzelne SuS 1 oder    

 
SuS  lernen 

klassenbezogen       
 Schülergruppen    in Distanz.    Alle SuS lernen in 

Distanz.  

  

 (Risikopatienten oder in 
Quarantäne )  

 
lernen in Distanz.  

  

 

    

        

          

  1 Abk¿rzung ĂSch¿lerinnen und Sch¿lerñ 

 

Im Folgenden wurden die einzelnen Handlungsschritte im Falle von 

Quarantänemaßnahmen festgehalten.  
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5.1 Handlungsschritte für die Umsetzung des Distanzlernens für einzelne Schüler *innen  
 

In diesem Fall werden einzelne Schüler * innen  in Distanz unterrichtet. Ihnen werden Aufgaben und Aufträge über einen 

Wochenplan zur Verfügung gestellt. Außerdem werden sie von der Klassenlehrerin kontaktiert und unterstützt. Alle anderen 

Schüler *innen  lernen im Präsenzunterricht.  
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5.2 Handlungsschritte für die Umsetzung des Distanzlernens für einzelne Klassen und Lehrkräfte  
 

In diesem Fall lernen einzelne Schülergruppen im häuslichen Bereich, beispielsweise weil sich eine Klasse in Quarantäne 

befindet. Die N achricht über eine Quarantänemaßnahme kann die Schule während oder nach dem Schulbetrieb erreichen, daher 

werden diese beiden Fälle im Folgenden unterschieden.  
 

5.2.1 Alle Beteiligten befinden sich zu  Hause  
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5.2.2 Alle Beteiligten befinden sich in der Schule   
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5.3 Handlungsschritte für die Umsetzung des Distanzlernens für die ganze Schule  
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Anhang  
4.1 Wochenpläne  -    Abb 1 (erstellt durch die Lehrkräfte Ehlert und Monyer  ï aus Worksheet Crafter)  

 

                                      
 


